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Presseinformation 
 

KV-Notfalldienst bleibt allen zugänglich 
Einigung erzielt: Hausärzteverband Bremen beteiligt sich an der Finanzierung 
 
Die Kassenärztliche Vereinigung Bremen (KVHB) und der Hausärzteverband Bremen 
(HÄVB) haben sich am 20. April auf einen Weg verständigt, um den einheitlichen 
Notfalldienst im Bundesland fortzuführen. Die Vereinbarung sieht vor, dass auch 
Patienten, die im Hausarztvertrag des HÄVB eingeschrieben sind, in den drei 
Notfallzentralen der KVHB wie gewohnt behandelt werden. Die Kosten dafür trägt der 
Verband über eine Infrastrukturpauschale. 
 
„Für die Patienten bleibt damit alles beim Alten. Sie können wie gehabt im medizinischen 
Notfall an Feiertagen, am Wochenende oder in der Nacht die bekannten Anlaufstellen 
aufsuchen oder telefonischen Rat einholen“, erklärt Günter Scherer, stellvertretender 
Vorsitzender der KVHB. Damit ist die Gefahr gebannt, dass eine zweite Notfalldienststruktur 
in Bremen und Bremerhaven aufgebaut werden muss, bzw. Patienten für die ärztliche 
Behandlung die Kosten aus eigener Tasche begleichen. „Beides sind Optionen, die nicht 
akzeptabel sind, die der Gesetzgeber gleichwohl einkalkuliert hat“, erneuert Scherer die 
Kritik an dem Paragrafen 73b SGB V, der die Verträge zur hausarztzentrierten Versorgung 
(HZV) regelt. Danach geht der so genannte Sicherstellungsauftrag, der die Behandlung auch 
außerhalb der Sprechstundenzeiten garantiert, von den Kassenärztlichen Vereinigungen auf 
die Vertragspartner über.  
 
Im Bundesland haben bisher die AOK Bremen/Bremerhaven und der Hausärzteverband eine 
solche HZV-Vereinbarung über ein Schlichter abgeschlossen. Die AOK hat mittlerweile 
dagegen Klage vor dem Sozialgericht eingereicht. Die Krankenkassen sind gesetzlich 
verpflichtet, HZV-Verträge abzuschließen. Auch für Bremen sind weitere zu erwarten. 
 
 
Die Notfalldienstzentralen der KVHB im Land Bremen: 
 

Ärztlicher Notfalldienst 
Bremen-Stadt 
Sankt-Jürgen-Str. 1,  
Klinikum Bremen-Mitte 

 

Ärztlicher Notfalldienst  
Bremen-Nord 
Hammersbecker Straße 228, 
Zentralkrankenhaus  
Bremen-Nord 

 

Ärztlicher Notfalldienst 
Bremerhaven 
Wiener Str. 1,  
St. Joseph-Hospital 
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